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Bekla3te_und Revisionsklägerin.'

;Der'11o.3enat des
Bundessbzialger'ichts'

hat ohne

, „
mündliche Verhandlung_ am 31„ Mai 1979'

3 für Recht .erkanntz ‘ '

Die Revision der Beklagten gegen daS Urteil des'
Sozialgerichts Nürnberg vom '11_Juli 1978 Wird

.zurückgewiesen„ '

Die Béklagtehat demKlägerdie außerger1chtlichen
Kosten auch-der Revisionsinstanz zu erstatten„
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Zwischen den Beteiligten ist streitig, ob auch die Zeit

vom 8. September 1945 bis 21. Januar 1946 als Ausfallzeit

vorzumerken ist°

‘
Der am 25° August 1926 geborene Kläger wurde als Schüler

' der 7° Oberschulklasse im März 19h4 notdienstverpflichtet;

\
nach Kriegsdien9t und Gefangenschaft kehrte er im Sep—
tember 1945 nach Hause zurück. Mit demTage der Wieder—
eröffnung seiner alten Schule an 22„'Januar 1946 besuchte
er dort einen Sonderléhrgang als Kriegsteilnehmer und legte
im Juni 1947 die Reifeprüfung ab, Die Beklagte lehnte es

ab, die Zeit zwischen Heimkehr und Schulbeginn als (weitere)

' Ausfallzeit nach 5 36 Abs 1 Nr & Buchst b des Angestellten—

versicherungsgesetzes (AVG) vorzumerken (Bescheid vom

21° Juni 1975, Widerspruchsbescheid vom 5° August 1976).

Der Klage hat das Sozialgericht (SG) insoweit stattgegeben.

Im Urteil vom11" Juli 1978hat es ausgeführt, es sei un—
bestritten, daßzur "weiteren Schulausbildung"im Sinne

“der Vorschrift die Schulferien gehörten, auch wenn sie

_
9 zB bei Verhinderung des Schulbetriebes durch höhere Ge—

walt - länger als üblich dauerten. Gerade im Jahre 19h5

.
hätten viele Schüler infolge des Kriegsgeschehens "ver—

_
längerte Schulferien" gehabt‚so auch Mitschüler des Klägers.

: Ihnen gegenüber dürfe der Kläger_nicht schlechter gestellt
' werden, weil er Not- und Kriegsdienst habe leisten müssen;

hierdurch habe er seinen Schülerstätus nicht eingebüßt° Das

_SG hat gegen sein Urteil die Sprühgrevision zugelassen.
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Die
Beklagte hat

die Revision 'eingelegt; sie beantragt
;“(s1nngemäß)„-'

. .

dasangefochtene'ürteil_aufzuheben‚'soweit.sie
vefpf1ichtet werden ist, die Zeit vom 8 Sep-
.tember 19ä5 bis 21, Januar 19ü6 als Ausfall—
ze1t' vorZUmerken‚ und die Klage insgesamt
abzuwéisen‚_ ' “

' Sie rügt eine Verletzung
von © 36 Abs 1 Nr & Buchst_ b AVG._

'Die Zeit ab der Heimkehrdes Klägers bis zur Wiederaufnahme
' des Schulbetriebs sei keine Ausfallzeittatsaohe° Seine

' Schulausbildung sei mit der Verpflichtung zum Notdienst im

März 1944 beendet gewesen° Nach der Heimkehr sei er nicht

._automatisch wieder Schüler seines Heimatgymnasiums geworden;h

-der 1946 fortgesét2té Schulbesuch stehe mit dem früheren
_

'
Ausbildüngsabschnitt_ in keinem zeitlich so engen Zusammen-

hang, daß di'e Zwischenzeit als Teil einer einheitlichen
".Schulausbildung betrachtet' werden_ k_önne„

.
Der Kläger beantragt,

die
Revi_sion' zurückzuweisen°

"Die Beteiligten
sind mit einer

Entscheidung ohne mündliche
_‘Verhandlung ein’verstandenu ' '

IIV

Die Revision'der Beklagten ist nicht begründet; sie hat‘
die Zeit vom 8 September 1945 bis 21° Januar 1946_ beim

_
Kläger _als Ausfellzeit vorzumerkeno

.„'cemäß_5 36Abs1 Nr 4 Buchstb AVGsind Ausfallzeiten ua-
°Zeiten einer nach Vollendung des 16 'Lebensjahres liegenden
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'j“Pweiteren Schulausbildung" bis zur Höchstdauer von vier
'LJahren; Diese Vorschrift trifft auf die Zeit zu, die

_
zwischen der Heimkehr des Klägers aus der Kriegsgefangen-

_schäft und der Wiedereröffnungseiner Schule liegt.

Daß-mit Einschluß der betreffenden Monatedie nach dem-
Gesetz zulässige Höchstdauer an Ausfallzeit überschritten

werde, ist nach dem festgestellten -
und nach dem Vorbringen

'-der Beteiligten sowie dem Inhalt der Akten unstreitigen -'
_Sachverhalt auszuschließen„ Auch ist der ab EndeJanuar 1946

- bis Juni 1947 vom Kläger besuchte Sonderlehrgang für Kriegs—
teilnehmer von der Einrichtung und dem Zweck her "weitere
Schulausbildung"

gewesen, denn er diente dazu, den Teil—

nehmern die -Erlangung des Reifezeughisses zu ermöglichen
(siehe dazu SozR Nr 23 zu 5 1259 RVG, wo eine Abgrenzung

zu einem nicht unter 5 1259 Abs 1 Nr 4 Buchst b RVO bzw
5 36 Abs 1 Nr.4 Buchst b AVG fallenden “Bildungslehrgang”

erfolgt ist)° Von daher gesehen ist die Zeit des Hartens
auf den Lehrgangsbeginq eine Zeit des Wartens auf die

weitere Schulausbildung°

Für die Frage, ob eine solche Zeit eine Zeit "weiterer

Schulausbildung“ darstellt, kann der Senat offenlassen,
ob_der_Status als Schüler fdrtbestanden hat, nachdem der

' Kläger die Schule ats kriegsbedingten Gründen verlassen
hatte° Wäre er nicht zumNot—und Kriegsdienst herange-
zogen worden und hätte_er stattdessen die Schule bis zu
deren Schließung wegen des Kriegsendes weiterbesucht, dann

wäre er auch in der Zeit bis
zu ihrer Wiedereröffnung

‘Schüler geblieben. Damit wurden die "Zwangsferien" infolge
"des Zusammenbruchsim Jahre 19h5 ein Teil der "weiteren
.Schulausbildung“ sein. Denn die Zeit der Schulausbildung,

_
wie 5 36 Abs 1 Nr 4 Buchst b AVG sie versteht, umfaßt nicht

nur die Unterrichtstage, sie erstreckt sich vielmehr auch
'auf die unterrichtsfreien Zeiten innerhalb der SChulzeit.
Hiervon ist das Bunde3sozialgericht (BSG) bisher schon mehr-
fach ausgegangen (SozR Nrn 16 und 47 zu 5 1259 RVG).
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Demgegenüber geht der Hinweis der Beklagten auf BSGE 21,185

fehl, Daß (für die Gewährung von verlängerter Waisenrente)
‚ein regelmäßiger Schulbesuch au verlangen ist, der die Zeit

-
und Arbeitskraft des Schülers überwiegend in Anspruch nimmt,

- gilt nicht für schulfreie Zeiten} dieses Erfordernis bezieht

sich nur auf die Unterrichtatage selbst..

Die Recht5prechung des BSG hat aber nicht nur schulfreie
Zeiten innerhalb eines Ausbildungsabschnittes als Ausfall—

zeiten im‘Sinne von @ 36_Abs 1 Nr 4 Buchst b AVG angesehen,

sie hat auch zwischen Schulende und Hochschulbéginn liegende
Zeiten als Ausfallzeiten anerkannt, in denen der Betreffende

nicht (mehr) den Status des Schülers und (noch) nicht den
Status des Studentenhatte (vergleiche SozRNr #6 zu 51259rwcL
Hierfür war wesentlich der Gedanke, daß bei einem solchen

häufigen und typischen Sachverhalt, wie er sich aus schul—

bzw hochschulorganisatarisbhen Gründen für studierwillige

Abiturienten ergibt, die Zwischenzeit regelmäßig für die Aus—

übung einer versicherung3pflichtigen Beschäftigung und für
eine Beitragsleistung zur Rentenversicherung ausfällt, Die

“Übergangszeit von einer Ausbildung zur anderen ist damit einer

_
Ferienzeit vergleichbar. ' '

-Diese Gedanken hält der Senat für auf den hier zu beur-

teilenden Sachverhalt übertragbar. Bei unbefangener
Betrachtungsweise stellt sich die Schulausbildung des Klägers,
die zur Erlangung des Reifezeugnisses führen sollte, durch

_die Verpflichtung zum Notdienst und zum Kriengienst als
(zwangsweise) unterbrochen dar. Hiervon sind auch das SG und

die Revision au3gegangen. Mit der Heimkehr des Klägers war
diese Unterbrechung beendet. Damit, daß er - nach den tat-

sächlichen Feststellungen des SG sogleich nach der Heimkehr -
zum Ausdruck brachte, er wolle "als Schüler wieder am Schul-

betrieb teilnehmen", befand er sich wieder in der Schulaus—
bildung° Während der nun folgenden Zwischenzeit von der Heim-

kehr an bis zum Schulbeginn hat er sich hiervon nicht gelöst;

er war in derselben Lage wie seine nicht im Kriege gewésenen

._ 6 _
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„Mitschüler, die —wie er - bis Januar 19h6‘nuf die Fort- '
setzung der Schulausbildung warten mußten.

Naeh allem war, wie geschehen, zu entscheiden, wobei zur
Klärstellung noch darauf hingewiesen sei, daß der Senat
das Urteil des SG als-Verpflichtung der Beklagten zur

'_Vormerkungder streitigen Zeit als Ausfallzeit und nicht
_:zuf “Festsetzung" einer Ausfallzeit verstanden hat.

' Die Entscheidung über die Kosten folgt aus 5 193 des
Sozialgerichtsgesetzes.
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